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Karlsruher
I n t e I li g e n z - u n d W o ch e n - B l a tt .

Samstag den 26. April » 817.
Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegs ».

WohlthätigkeiLs - Verein .
Es gereicht dem Aentral - Ausschuß zum besondern Vergnügen , denjenigen Bewohnern der Resi¬

denz , welche bereits ihre Erklärungen abgegeben , und den Verein durch ihre Gaben unterstützt haben ,
aus Auftrag der Hohen Vorsteherin daS Höchste Wohlgefallen und den besondern Dank derselben an -
Lurch auszudrücken .

Der Zentral - Ausschuß schmeichelt sich zugleich mit der Hoffnung , daß jene Wohlhabende Men¬
schenfreunde . welch « ihre Erklärungen noch nicht abgegeben haben , dem Verein durch ihren baldgefäl¬
ligen Eintritt in den Bund die Mittel zu Erreichung des schönen Zweckes erleichtern werde .

Um diesen Eintritt zu befördern und die verschiedenen Anfragen deshalb zu beantworten , sieht
man sich veranlaßt , der Bekanntmachung vom 8 - d . noch Folgendes nachzutragen .

Der Eintritt in den Verein geschiehet auf zweyerley Art :
1 ) Durch ein Billet folgenden Anhalts :

Unterzeichneter ( Unzerzeichnele ) erklärt sich als Mitglied des Wohlthätigkeits - DereinS ,
und leistet einen JahrS - Beilrag in Geld von

zahlt das Ganz «
zahlt die Hälfte mit

oder — in Weiblichen - oder andern Kunst - Arbeitest .
Karlsruhe den ten » 8 » N . N .

Dieses Billet wird mit Anlage des ganzen oder halben verwilligten Beitrags , an ein Mitglied
des ZentralAusschuffes gesendet , welches den Empfang bescheiniget und die Eintragung des Namen¬
in das Haupt - Verzeichniß besorgt .

2 ) Durch bloßes Einschreiben in das Verzeichniß der Mitglieder , bei einem der Mitglieder des
Ausschusses , mit Bemerkung des jährlichen Beitrag « .

Die Arbeiten brauchen nicht gleich beigelegt zu werden , sie können zl! jeder Zeit gegen Empfang -
Schein an die Frau Gräfin Amalie v. Höchberg ,

die Freyfcau v . Hacke ,
die Frau Grneralin Stolze ,
die Frau geheime Referendär Reinhardt ,
die Frau Baumeister Berk müller ,

abgegeben werden .
An diese Frauen des Ausschusses werden auch alle ausserordentliche Geschenke der Mitglieder , s»

wie die Gaben der Personen die nicht Mitglieder werden wollen , auf vorbeschriebene Art abgegeben .
Will man ungenannt bleiben , so wird die Gabe versiegelt an eine » er oben genannten Frauen

mit der Aufschrift :

„ Für den Wvhlthätigkeits - Derein "

Gesendet welcher dann dem Ueberbringer den Empfang bescheniget .



Jede auch noch so geringe Gabe an Geld , G - ldeswerth , Arbeits - Materialien , aks : Flachs , Hanf ,

Baumwolle . Strickgarn aller Art , so wie auch noch brauchbare alte Kleidungsstücke und Wäsche wer¬

den mit dem herzlichsten Dank angenommen . Arbeits - Materialien , Kleidungsstücke und Wäsche wer¬

den von dem Magazins - Aufseher Geheimen - Referendär Dahmen gegen Schein in Empfang genom¬

men . Nach Verlauf des isien Vierteljahrs erhält jedes Mitglied ein Exemplar der Statuten und

Vorschriften des Vereins .
Am Ende des Jahrs werden di - Namen der Mitglieder , so wie eine Uebersr

'
cht der Einnahme

und Ausgabe sowohl in Geld als in Geschenken rc . öffentlich bekannt gemacht .

Jede « Mitglied macht sich nur für ein Jahr verbindlich . Es steht demselben daher frei nach

Verlauf desselben ganz auszutretcn , oder aber den vcrwilligten Beitrag zu vermehren oder zu ver ,

mindern .
Sämmtliche Herren OrtS - Geistliche und Acrzte , welche durch ihren Beruf stet » die genaueste

Aenntniß de « wahren Nothstandes haben , sind natürliche Mitglieder des Vereins , und werden ge¬

beten , dessen Zweck bestens zu befördern .

Da die Mittel de « Vereins noch sehr beschränkt sind , so kann man sich nur auf Unterstützung

der wirklich Kranken und der ganz arbeits - unfähigen Armen , welche durch sittliches Betragen dieser

Unterstützung würdig sind , einlassen .

Diese müssen Zeugnisse der Herren Orts - Geistlichen und Orts - Vorstände beibringen , in welche»

da - Alter , die Ursache der Arbeits - Unfähigkeit , die Vermögens - Umstände und die Zahl der Familie , so

wie die Unterstützung , die er bereit « erhält , angegeben sind .

Sind es Kranke , so muß dem Aeugniß des Orts - Geistlichen , von dem Arzt die Art der Krank¬

heit und der ärztliche Vorschlag , wie und in was die zu leistende Hülfe geschehen könne , beige -

fügt sevn .
Diese Zeugnisse werden von Personen aus dem Landamte an den

Hof Prediger Martini in der Jähringer - Skraße

und von denjenigen aus dem Sladtamte

an den Geistlichen Rath Kirch in der neuen Herrengasse M o n ta g und Fr ei t a g

Vormittag abgegeben .

Personen sowohl aus dem Stadt - als Landamte , die von dem Verein mittelst Arbeit unterstützt

werden wollen , müssen gleichfalls Zeugnisse über ihre gute Ausführung und ihre Dürftigkeit von de¬

nen Orr « . Geistlichen und dem Orts - Vorstand beibringen .

Diejenigen , welche Flachs , Hanf und Wolle spinnen , wenden sich

an Frau von Blitlersdorfin der Spitalstcaße Nro . 61 .
Wer in Baumwolle stricket wendet sich

an Fräulein von Moser im kleinen Zirkel Nro . rz . gegenüber von dem Archiv .

Wer in Wolle stricket , Wendel sich
aa Frau Handelsmännin Schmieder am Markt Nro . r .

Von diesen Frauen werden Montag und Freitag Vormittags die nöthigen Arbeits - Stoff »

abgegeben und an denen nämlichen Tagen die aus solchen verfertigten Arbeiten wieder übernommen .

Karlsruhe den r 4 . April 1817 . )



Bekanntmachungen .
Ra statt . f SchuldenLiquidarion . s Um den

SchuitenAustand des Bürgers und GüterFuhrmanns
Lorenz Berkset , von Bietigheim , in Ordnung zu
dringen , hat derselbe aut Liquidation angerragen . Die
Gläubiger der -'eiben werden also ausgefcrdert , sich Mon¬
tag dn 5 . Mai vor der Tb - ilungsEommission im
Ochsenwicehshaus daselbst unfehlbar einzuffnden .

Rastatt den 17 . April , 8 ' 7 -
Großherzog !. 2 . Landamt .

Kauf - Anträge .
(3) Karlsruhe . sHausversteigerung . ) Mon¬

tags den 28- Avril Nachmittags 2 Uhr wirb das in
die M . chanicus Dreckslersch « V - rlassenschaft ge¬hörige Haus an der Hauptstraße dahier gelegen, mit
Zugehöroe nochmals auf Steigerung gesetzt . Die bei
dem ersten Skng -rungsversuch bekannt gemachten Be¬
dingung n werden bei dem zweiten wieder zum Grund
gelegt . Die Veihandlung geschieht im Hause selbst.
Karlsruhe den 15 . April > 8 » 7-

Grvßk . StadtawtsRevisorat .
(3 ) Karlsruhe , j Hanssaamen feil , f Bei

Kaufmann Reinhard in der langen Straße ist eine
Part -ne rheinischer Hanfsaamen , für deren Güte ga -ranlirt wird , in billigem Preis zu verkaufen

Karlsruhe . ( Speck feil .s Be » Kart Braun -
warth ist dürrer Speck , das Pf . zu 40 Kreutzer zuhaben . Auch wird Viertels - und halbe Cenkner da¬
von abgegeben .

Pachtanträge und Verleihungen .
Logis Verleihung en in Karlsruhe .
Bei Schlosser Müller , nächst dem Mühlbur¬

ger Thor , ist ein Zimmer Mil Möbel und Bett zuverleihen , und kann im Monat Mai bezogen werden .Zn der alten Kronengaffe im Hause Nco . , 0 .ist im Hinterhaus ein bequem Logis zu veemiekhen ,bestehend in Srube , Alkof , Küche, Holzstall und Kel¬ler , und kann bis den 23 . Juli bezogen werden .Zn der Hauptstraße Nro . 173 der euren Her¬rengasse gegenüber , ist der mittlere Storr in 3 Zim¬mern , nebst Alkof , r Kammern . Küche, Keller , Holz -Remis und Tbeil am Waschhaus zu verleihen , undauf den 23 . Juli zu beziehen.
Bei HofMusikus Li « den mann , auf demSpitalplatz Nev . 33 . ist der mittlere Stock , beste¬hend in 5 Zimmern . Küche, Keller , 2 SpelckrrKam -wern , Hctzremis , nebst Waschhaus bis den 23 . Julizu verleiben . Deßgleichen in dem Hintergebäude be¬

stehend in Stube , Älkoken und Kämmerchen , Küche,Holzremis und Waschhaus , und kann sogleich odttauf den 23 . Jul » bezogen werben .

Bei Schneidermeister Kl oh in der alten Adler -
Gasse ist de « mittlere Stock in Stube , Alkof , Kam¬
mer und Keller zu verleihen , und auf den 23 . Juli
zu beziehen.

In der neuen Kreutzgasse bei Schreinermeister
Zakob Wagner ist der mittlere Srock in 9 Zim¬
mern , Küche , Keller , SpeicherKammer und Holz -
RrmiS bestehend, zu verleihen , und auf den 23 . Juli
zu beziehen.

In der Kronengasse Nro . r 4 . find drei Zimmermit Bett und Möbel , ( auch ohne Möbel ) zu verlei¬
hen , und können auf den 1 . Mai bezogen werden .

Zn der Friedrichstraße Nro . 5g . sind im obern
Stock 3 Zimmer nebst Küche und dazu erforderlichen
Bequemlrchkeiten auf den 23 . Juli zu beziehen ; das
Nähere ist im nämlichen Stock zu erfragen .

In der alten Waldgass « Nro . Z . ist im zweitenStock ein Logis zu vermiethen , bestehend in 4 Zim¬
mern ; Küche , Keller , Holzremis und Aniheit am
Waschhaus , und ist auf den 23 . Juli zu beziehen.

In der E - bprinzenstraße Nro . 9 . ist im dritten
Stock ein Logis zu verleihen , bestehend in fünf Zim¬
mern , Küche, 2 SpeicherKammern , Keller , Holzremis ,
gemeinschaftliches Waschhaus , auch Stallung zu zwei
Pferde , und kann auf den 23 . Juli bezogen werden .

In der Amalienstraße neben ' dem Gastwirlbs -
Haus zum Gcoßherzog . ist bei Schreinermeister Dau -
ber eine geräumige Wobnung von 4 Zimmern und
einer Küche, zu vermiecben , und kann sogleich bezogenwerden .

Bei SchukmacherMeister F v rst « r in der alten
Kroneitt .asse ist >>n Hintergebäude ein Logis , bestehend
in einem kapezirten Zimmer , einer großen und einer
kleinen Kammer , nebst einer Speicherkawmer , Keller ,
Platz zu Holz und Waschhaus auf den 23 . Juli zu
vermiethen . — Auch ist im VorderGebäube parterre
voriiinheraus , ein Zimmer für einen ledigen Herrn
Mil Btt und Mver ! arck den 1 Mai zu beziehen.

Zu der neuen Waldgasse tei Anstreicher Ka in¬
nrere r sind im untern Stock auf dem Eck 3 Zim¬
mer für eine kleine Haushaltung oder ledigen Herrn
bis den 23 . Juli zu vermieden .

In der neuen Herrengasse Nro 56 - ist vornen -
heraus ein Zimmer mit 2 Fenstern ohne Möbel zu
verleihen und auf den » . Mai *

zu beziehen.
In der Kähringerstraße Nro . 4r . ist der zweite

und dritte Stock zu vermiethen ; der zw - ue kann so¬
gleich oder auf den 23 . Juli bezogen werden ; jeder
besteht 1» funk Zimmern , Speicherst - mmer , Keller ,
Waschhaus , Holzremis , auch kann Stallung zu zwei
Pferden abgegeben werden .

Bei Aimmermann Sckalk in der Hirschgaffe
ist eine Srube , Kammer , Küche , Keller , Ho zplatz,
Speich - rKammer und gemeinschaftliche WaschKüche
auf drn 23 . Juli zu beziehen.



2lZ

Im inner » Zirkel Nrs . 17 . ist der mittlere
Stock zu verleiben , bestehend in Y Zimmern , wovon
5 lapezirl sind , nebst Küche , r SpeicherKammern ,
Keller , Waschhaus und Holzreniise ; auch Stallung
für r Pferde und ChaisenRemis , und kann den rz .
Juli bezogen werden .

Bis den rz . Juli d . I . ist ein geräumig gut
möblirtes und bequemes Zimmer im rten .Stock des
WirthshauleS zum Großherzog , an einen ledigen
Herrn zu vermiethen .

Bei Wilhelm Braunwartb in der neuen
Herrengasse ist auf den 2 . May ein Logis für einen
ledigen Herrn zu verleihen , und kann auch die Kost
dazu gegeben werden .

Bei Nagelschmbdt Linzig ist ein Logis zu » er -
leihen , besi - hrnd in 4 Zimmern , wovon z heitzbar
und tapezirr sind , nebst Küche und KüchenKammer ,
Holzremis , Keller , Waschhaus , Speicher , und ist
auf den 2Z . July zu beziehen.

In der Waldgaffe Nro . iy . ist ein Logis von z
Zimmern nebst Küche und Speicher >ür eine stille
Haushaltung auf den rz . July zu verleiben .

Bei Schneidermeister Will er ist parterre ein
Logis zu vermiethen , bestehend in 4 Zimmern , Küche,
Sp ' icherKammer , Keller , Holzremis und gemein¬
schaftlichem Waschhaus , und kann auf den rz . Juli
bezogen werd . n.

z . In der Blumengasse bei Mehlhändlcr Krum
sind zwei Zimmer für «ine ledige Person zu vermie¬
then und auf den 2Z . Juli zu beziehen.

Bei dem Maurer Kunz in der Amalien -
Straße ist »n obern Stock ein Logis zu vermiethen ,
bestehend in 5 Zimmern , Küche , SpeicherK .nnmer ,
Keller , Holzremis , Waschhaus , und kann auf den
rz . Juli bezogen werden . .

In der Aahringcr Straße Nro . 5 . ist im hin¬
tern Haus für eine stille Haushallung ein LogiS auf
den 2z . Juli od - r sogleich zu verleihen .

I » b . r neuen Adlergaffe Nro . z ». ist ein beque¬
mes Lo ^ is zu vermielken , bestehend in 4 tapezirten
Zimmern , Küche , Speicher und SpeichcrKammer ,
Keller uud Holzremis , auch Thei ! am Waschhaus ,
And kann aut den 2z . Juli oder auch früher bezogen
weiden . Fern . r kann ebendaselbst Stallung für einige
Pferde samml dem nvlhige :, Foura ^eBoden abgege¬
ben werd . n , und ist das Weitere beim Eigenkhümer
des Hauses zu erfragen .

Im Rath Ru fischen Haus in der Erbprin -
»«nstraße ist ein Logis für ledig« Herrn zu vernuelhen ,
das läßlich bezogen werden kann .

Im Haus « der Frau SlaaisChirurg Mayer
im Mittlern Zirkel neben der Wüllerschen Hvfbuch -
druckerey ist der zle Srock in 7 Zimmern , Küche
und allen Bequemlichkeiten bestehend zu verleihen ,
und auf den rz . Juli zu beziehen.

In der Akademiestraße ist in einem Hintergebäu¬
de ein Logis zu vcrmicrhen , welches , auf den 2Z .
July bezogen werden kann , wo , sagt das Comptoir
dieses Blatts .

Bei Briefträger Stempf in der Karlsstraße
nächst der Kaserne ist der rte und zte Stock zu ver¬
leihen , der 2le besteht in ü Zimmern , Alkof , Küche,
SpcicherKammer , Waschhaus , Stallung für 2 oder
z Pferde , Holzschopf , Keller ; der Zte besteht in 5
Aimm . rn , Alkof , Küche , Speicherkammer und son¬
stigen Bequemlichkeiten , und können auf den rz .
Juli bezogen werden .

Bei Briefträger Berta in der Akademicstraße
ist im Hintergebäude ein Logis von r Zimmern ,
Küche , Keller , Speicher , Waschhaus und sonstigen
Bequemlichkeiten auf den rz . Juli zu vermiethen .

In ver Zähringerstraße ist für eine kleine Haus¬
haltung oder auch für Ledige ein Logis in Stube ,
Kammer , Küche rc. zu verleiben und täglich zu be¬
ziehen . Wo sagt das Comptoir dieses Blattes .

Bei Mehlhändler Krum in ' der Blumengasse
Nro . tZ . ist ein Logis zu vermielhen , bestehend in
5 Zimmern , Speicher , Keller , Holzlege und Wasch -
Küche , und kann auf den 2z . July bezogen werden .
Auch ist daselbst ein Zimmer für eine ledige Person
zu vermiethen , und kann auf den r . Mai bezogen
werden .

Bei Riemer Bärenklau in der Lammgasse
sind im Hintergebäude zwei kleine Zimmer nebst Vor¬
kamine und Holzplatz für eine Familie ohne Kinder
oder für ledige Herren auf den 2z , Juli zu verleihen .

In Nro . , 4 . im großen Zirkel sind parterre drei
tapezirre Zimmer für ledige Herren täglich zu verleihen .

In einem Hause in der Akademiestraße ist der
obere und untere Steck im Ganzen oder Tbeilweise
zu vermiethen . Der obere Stock besteht in 5 Zim¬
mern und 1 Alkof , worunter 4 heizbar ; der untere
Stock besteht in 4 Zimmern und 1 Alkof, einem Be -
dienienZimmer und einer Dachkammer , HvlzrcmiS ,
Keller , ncbjr Stallung für r Pferde . Bei Schneider -
Meister Hemmerle , Nro . io . in der Kronengasse ,
ist daS Nähere zu erfragen .

In der Accademiestraße , in dem Hause des Kie¬
fermeister Chzistian Reble , sind zwei Logis zu ver -

micrhen . Im untern Stock drei Zimmer , wovon
zwei tapezirt sind , l Alkof uud 1 Küche , im obern
Stock drei tapezirte und zwei gemahlte Zimmer nebst
1 Küche . Au jedem Lhnl den halben Garten , Keller ,
Holzremis - , eine Speicherkammer , Amheil am offenen
Sp -icher und Waschhaus . Das Haus kann sogleich
oder auf den rz . April bezogen werden , und wird
einzeln oder im Ganzen abgegeb«n . Das Nähere ist
in der Kreuzgasse Nro . 4 . zu erfragen .

Bei Straußwirlh Kaufmann ist
'

auf den
rz . Juli sein in der neuen Waldhorngasse neu er»



baute « HauS entweder ganz oder ThcÜweise zu ver »
seihen , und kann täglich ungesehen werden .

In dem in der Akademiestraße siedenden zwri -
flöckgen Hause des Ob »r8ievisors Schmidt ist der
obere Stock auf den rz . Juli d . I , zu v .wmulhen ,
derselbe enthält 4 große und 2 kleinere Zimmer nebst
einem Alkcf , ferner ein Mans .erdenZimmer mit einer
Kammer , besonderm Keller , HolzremiS und sonstige
Bequemlichkeiten .

Bei Friedrich Kiefer in der neuen Kronengaffe
Nro . 4, . ist auf den 2Z , Julr d . I . der obere
Stock in Z Zimmern , MagdKammer , Küche , Keller ,
HolzRemiß und gemeinschaftlichem Waschhaus beste¬
hend , zu verleiden , und kann auf Verlangen auch
Stallung zu l oder 2 Pferden abgegeben werden .

In der Akadewiestraße ist ein Logis zu ver -
nriethen , bestehend in 5 Zimmern , Alkof , Speicher -
Kammer veischlofscnem Speicher zum Waschkrocknen ,
Waschhaus , Keller und sonstigen Bequemlichkeiten ,
welches alle Tage bezogen werden kann , und von
der Polizei für gut befunden wurde , zu vermiethen ,
und kann auf den 2Z . Juli bezogen werden , wo ,
agt das Komptoir dieses Blatts .

Bekanntmachungen .

( , ) Karlsruhe . ( Kapital zu verleihen . ) Es
liegen 700 fl . gegen erste gerichtliche Versicherung zu
6 pCk. in hiesige Statt zum Ausleihen parat , wo ?
erfährt man im Eomproir dieses Blattes .

( 1 ) Karlsruhe . ( Kapital zu verleihen, ) Es
liegen gegen gerichtlich doppelte Pfandverschreibung in
hiefige Stadt 2000 fl . zu 6 pCt . tdeilweise zum Aus¬
leihen parat ; wo ? sagt daS Comptoir dieses Blatts .

( z ) Karlsruhe . ( Kapital zu verleihen, ) Es
liegen 2000 fl . gegen erste gerichtliche Hypothek in
diesiger Stadt zum Ausleihen parat , wo , sagt Sladl -
Prvcutatvr Stäb .

( 2 ) Karlsruhe . ( Bekanntmachung . ) Unter¬
zogener macht hiermit bekannt , daß er das Salz von
Hrn . Siegele übernommen und nun bei ihm zu
haben ist Seiler Stüber .

( 2 ) Karlsruhe . ( Anzeige . ) Durch neue an -
gekvmmcnc Artikel aus letzlrr Frankfurter Ostrrmesse
sowohl in wellnen Tüchern , Mermos , Canune und
allen in dieses Fach einschlageude LaumwcllenWaarcn ,
woll ne und bau « wollene Shwals in allen Größen ,
bin ich in den Stand gesetzt , durchsehr billige Preiße
mich einem geehrten Publikum bestens zu empfehlen .

M . L . G 0 t r 0 e e .

( z
°
i Dur lach . ( Empf - Hlung . ) Joh . Marlin

Dötting er von Durlach zeigt hiemit an , daß er
»ine ganz neue wohlcinaerichlere Leimsiederei daselbst
etablirt habe , und empsiehit sich sämmtlichen respec.
HH . Kaust,Uten . — Durch reelle und billige Bedie¬
nung werde ich mich des geschenkten Zutrauens wür¬
dig machen . — Die HH . Rordgeber , welche Leim -
Leder zu verkaufen haben , wollen ihre etwaigen Offerte
bei mir anzeigen .

( , ) Karlsruhe . ( Dienstgesuch .) Ein junger
Mensch , welcher mit Pferden wohl umzugehen weiß,
und gute Zeugnisse seines Wohlverhalten « hak , sucht
bei einer Herrschaft als Kutscher, Bedienter oder Haus¬
knecht einen Platz zu erhalten . Nähere Auskunft er¬
fahrt man im goldenen Löwen .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 19 . April 1817 .

Fruchlpreis . jj Karlsruhe .HDurlach . j Pforzheims Brc 'otaxe , EKarlsruheZDutt . j Fleischtaxe . ))Karlsr >§Duri

Das Malter ! kr. fl. kr . fl . kr. El » Weck zu Pf. Lth. ? Pf. L. ! Dar Pfund kr . kr .
Neue: Kernen - — — — — —

a kr . hält Ochsenfleisch ib ib
Alter Kernen^ 3 i 3o Ar 3o 33 — Gemeiner - — —
Walzen - - 3o — 3o — — —

dito zu 2 kr. Rindfleisch - 13 12
Neues Korn — — — Kubfleisch -
Altes Korn
Hem . Frucht —

20 Weirbrvd zu
11

Kalbfleisch -
Räuplingsfl .

10 10

Gersten - - 2Z — 23 — ig 12 6 kr . hält — Hammelfl. 12 12
Haber - - - ri — 11 — IO

Schwarzbrod
Schweinetl. ib Ib

Belschkorn - 24 — 24 — 24 Ochsenzunge ih ib
Absen d. Sri — — — — 3 4» zu 5 kr . bält 17 — Ocksenmaul » 4 —
kinscn - - - — — — 3 12 1 Ochsenfuß 10 i 4
Lohnen - - — — —- — — dito zu 10 kr . 1 2 * 1 8 1 Kalbskopf 24 24

( Bikrualien - Preise. ) Rindschmalz da« Pfund 44 kr. — Schweineschmalz 4» kr. — Butter 40 kr.
Lichter , gegossene 3- kr. — Senfe 28 kr. — Unschlitt dar Pf- — kx. 7 Eyer 8 kr .
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